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1. Kreisklasse

TV 1924 Gammelsbach II : TTC Kimbach 
Mittwoch, 14.02.2024, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV 1924 Gammelsbach II gegen den 
TTC Kimbach

Im Spiel der 1. Kreisklasse traf der TV 1924 Gammelsbach II am vergangenen Mittwoch im 12.
Saisonspiel auf den TTC Kimbach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Denniger / Volk, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine
sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Horst Denniger, der seine
Partien allesamt gewann. Bemerkenswert war, dass der TV 1924 Gammelsbach II und der TTC
Kimbach dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Denniger / Volk machten mit Nikel / Breitinger beim 11:6, 11:4, 11:2 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das folgende Doppel zwischen Volk / Setzer und Leher /
Imhof endete indes mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Kastner / Flick gegen Appel /
Koch. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Holger Volk seinem Gegner Reiner Imhof beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein
souveräner Sieg. Horst Denniger konnte im Spiel gegen Marco Leher einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Doris Volk gelang es, Hans-Adam Appel im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischte Frank
Setzer seinen Gegner Carsten Nikel beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Petra Kastner bekam
anschließend ihren gleichstarken Gegner Volker Breitinger indessen beim deutlichen 7:11, 7:11, 6:
11 nicht richtig in den Griff. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Marco Koch war hingegen die
Gastgeberin Bianca Flick. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen Sieg verpasste
am Nachbartisch Holger Volk bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Marco Leher, der im Vorfeld
anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Durch
diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Volk damit auf 8, während er bislang
7 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Horst Denniger konnte wenig später einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Reiner Imhof beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen,
obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen
werden musste. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Carsten Nikel war dagegen
Doris Volk, obwohl sie alles gegeben hatte. Somit gelang es ihr nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:
50-Begegnung eingeschätzte Partie zu ihren Gunsten zu entscheiden. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Volk nun bei 6:12, während Nikel bislang 7 Siege und 8
Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Frank Setzer die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem
Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Hans-Adam Appel abgab und
eine Niederlage kassierte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 5:6 (Setzer) und 5:3 (Appel). Ohne Satzgewinn für Petra Kastner verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Marco Koch. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Koch nun bei 5:6 seit
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Beginn der Serie. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Volker Breitinger konnte Bianca Flick den Zähler
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Diese Niederlage war
gleichzeitig die 6. für Flick seit Beginn der Saison, während ihm bislang ein Sieg gelang. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten wenig später dagegen Denniger /
Volk bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Leher / Imhof. Das war ein souveräner Sieg. Damit fand
das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TV 1924 Gammelsbach II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.02.2024
gegen den TTC Mümling-Grumbach II bevor. Für den TTC Kimbach steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV 1908 Falken-Gesäß am 23.02.2024 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 16:8 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1924 Gammelsbach II

Doppel: Denniger / Volk 2:0, Volk / Setzer 0:1, Kastner / Flick 0:1 
Einzel: H. Volk 1:1, H. Denniger 2:0, D. Volk 1:1, F. Setzer 1:1, P. Kastner 0:2, B. Flick 1:1 

 TTC Kimbach
Doppel: Leher / Imhof 1:1, Nikel / Breitinger 0:1, Appel / Koch 1:0 
Einzel: M. Leher 1:1, R. Imhof 0:2, C. Nikel 1:1, H. Appel 1:1, M. Koch 1:1, V. Breitinger 2:0


